
Fußball, Kreisklasse A Buchen: FVL schlägt den FC Bödigheim mit 4:2 / Erfeld-

Gerichtstetten siegt im Erftalderby gegen den TV Hardheim II mit 2:0 

Laudenberg entscheidet Duell der Favoriten für sich 

Die beiden Topfavoriten der Kreisklasse A trafen gestern gleich direkt aufeinander und 

lieferten sich ein packendes Duell. Mit dem besseren Ende für den FV Laudenberg, der sich 

mit 4:2 gegen den FC Bödigheim durchsetzte. Und während die SG Erfeld/Gerichtstetten das 

Erftalderby gegen Hardheim II für sich entschied, feierte Aufsteiger Sindolsheim gleich 

seinen ersten Sieg. 

VfL Eberstadt - FC Donebach II 2:2 

Der VfL kontrollierte die Begegnung von Beginn an, ohne jedoch zwingende Torchancen 

herauszuspielen. Etwas überraschend gingen dann die Gäste nach einem Freistoß in Führung. 

Danach sahen die Zuschauer ein ausgeglichenes Spiel. Kurz nach der Pause gelang dem FCD 

nach einem Konter sogar das 0:2. Eberstadt gab jedoch nicht auf und erkämpfte sich noch das 

verdiente Unentschieden. 

FV Laudenberg - FC Bödigheim 4:2 

Bereits in der 8. Spielminute rettete das Aluminium für die Gäste nach einem Schuss von 

Markus Pföhler. In der 22. Minute konnte der Gästetorhüter einen Weitschuss von Simon 

Schölch zwar noch abwehren, gegen den Nachschuss von Tobias Galm war er jedoch 

machtlos. Nur Minuten später fast das 2:0 durch einen Kopfball von Hirmer. Danach kamen 

die Gäste stärker auf und erzielten in der 37. Spielminute nach einem Fehler in der Abwehr 

den Ausgleich. Eine Viertelstunde nach der Pause ging Bödigheim nach einem erneuten 

Abwehrfehler sogar in Führung. Erst danach verstärkten die Einheimischen den Druck und 

Timo Reichert gelang per Foulelfmeter der Ausgleich. Kurze Zeit später erzielte Markus 

Pföhler nach Vorarbeit von Matthias Kemmerer das 3:2, dem Heiko Saffrich kurz vor 

Spielende das verdiente 4:2 folgen ließ. 

SV Waldhausen - SV Wettersdorf/Glashofen 2:0 

In einem über weite Strecken ausgeglichenen Spiel ging der SVW nach zehn Minuten durch 

einen direkt verwandelten Freistoß von Steffen Egenberger in Führung. Kurz vor der Pause 

bewahrte Torwart Christian Schulze seine Mannschaft vor dem Ausgleich. Gleich nach dem 

Seitenwechsel ein fulminanter Torschuss von T. Koller, den der TW nur abklatschen konnte - 

Maximilian Schnorr staubte zum 2:0 ab. In der Folgezeit drückte Wettersdorf/Glashofen auf 

den Anschlusstreffer und es gab Chancen auf beiden Seiten. Dann die endgültige 

Entscheidung zugunsten des SVW; dachten alle; aber M. Schnorr hatte vor seinem Sololauf 

über das halbe Feld im Zweikampf einen Schuh verloren und so gab es folgerichtig an der 

Mittelinie Freistoß für die Gäste. 

SV Rippberg - VfR Gommersdorf II 1:1 

Der RSV hatte sich vorgenommen das Pokalspiel gegen Sennfeld vergessen zu lassen. In der 

ersten Halbzeit gelang dies noch gut. Die Einheimischen hatten zahlreiche Torchancen und 

die wenigen Konter der Jagsttäler brachten kaum Gefahr. In der 37. Minute erzielte 

Pfliegensdörfer das längst überfällige 1:0. In der zweiten Halbzeit spielten die Gäste offensiv 

und die Einheimischen ließen sich in die eigene Hälfte drängen. Gefahr ging aber 



überwiegend von Standarts aus. Nach einem Freistoß viel der Ausgleichstreffer durch ein 

Eigentor. In den letzten fünf Minuten vergaben zunächst die Gäste, im Gegenzug auch die 

Einheimischen durch jeweils hundertprozentige Torchancen den Sieg. 

TV Hardheim II - SG Erfeld/Gerichtstetten 0:2 

Im Lokalderby setzten die Einheimischen erste Akzente und waren in der Anfangsphase leicht 

überlegen. Mit zunehmender Spieldauer erspielten sich beide Mannschaften einige gute 

Chancen, die aber allesamt vergeben wurden. Kurz vor der Pause erzielte die SG, begünstigt 

durch einen Torwartfehler, nach einem Eckball das 1:0. Der TVH drückte in der zweiten 

Hälfte auf den Ausgleich, ließ jedoch selbst klarste Torchancen ungenutzt. Das Anrennen des 

TVH wurde gegen Ende des Spiels durch Konter der Gäste unterbrochen, wobei diese ihre 

Chancen ebenso leichtfertig vergaben. In der Schlussminute schossen die Gäste nach einem 

Abwehrfehler das 2:0. 

SV Ballenberg - Spvgg. Sindolsheim 1:2 

Mit einer guten ersten Halbzeit siegte der Aufsteiger verdient mit 2:1 Toren. Ballenberg 

begann überlegen, doch die Gäste gingen in der 10. Minute überraschend mit 1:0 in Führung. 

Mit einem sicher verwandelten Foulelfmeter erzielten die Gäste in der 23. Minute das 2:0. 

Danach war Ballenberg die spielbestimmende Mannschaft, doch es wurden keine klare 

Torchancen erspielt. Kurz vor der Pause erzielte Ballenberg durch Rüttenauer per Freistoß 

den 1:2 Halbzeitstand. Nach dem Wechsel war Ballenberg klar überlegen, doch zahlreiche 

Torchancen blieben ungenutzt. Es war ein Spiel auf ein Tor, doch der Aufsteiger hielt das 2:1 

bis zum Schluss. 

FC Zimmern - Spvgg. Hainstadt 1:2 

Von dieser Partie lag bei Redaktionsschluss kein Spielbericht vor. 

 


